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D t rkEg es Ma u nlyf !g*g-glt I 9r-gg!i,se!gg*F$fl!gn!t rrr tcIF ! rsg:

Ar rf dre fegeL'$tE {üT6;le fstt E:Ii,, i:hi, r{,$
'fii:! rEsr leEehter $chetuen . . ,

Fadrrbo;n {stl. ,,Grc8er Eshnhof'für slgdl ßolton entsandte Bürsermqlglcr
Dr. J:,:1ues Llaury: Aus Anlr6 selnes cl;rk und Sladrdtrektor Bda; Scholes
gesirigen 70, Gebl'rtstageg wurde dar aur'l Fes'lglt im Fläthsug. Aur Oässetdorl
lriih*re Sürgernl*;sl€r von Le Manr wö- war der fiar,:äcischs Generalkonsul
gen seiner Vr:rdienste um drs St;dts- Chloe sngrr€;61, der ln einer kurzen An-
parlnerschaft vom Paderbomer Sladt- g sprache di,r parhei'$.:tafllichen 88116-
obi.rhaupt l{r,rben Schrrieto die Ehren- II hungen rJer Stöcjte würdigte,
bÜrgerschaft vefl;ehgn. Maury nahm dle I Nachcjem zu Begi611 äas Orchester
Auseeichnung ln ,.unendllcher DEnkber- I der Städtieahen lluslkschule dic Ower-
k:it" entgegen, Ein klclner Schstten tlel I türe ew Op€r Alölßa von Händel lnto-
aul den Glanz dor Feierslunde lrn hloto- | ni6rt h.tte. hi68 Bürg€rmeletsr.Herbert
rischen Rathausssal: Di€ heutlgcn I Echwiate s€inen ftüheren Amlskollogen
Sladt-Oberen von Ls Mans glin:tln Maury als ..fieben Freurd" wfllkommen
durch Abwesenheit. Der kommunisti- Schwi€l€ sproch dlo Hofrnung aua, de0
*che 8ürgermelgter dar Psrlner$ladl, dle Verlalhrirg dar Ehranbüigeffecfit6
Jarry. d€r au$ den Konrmunahyahlen der Partnerschaft ,,neuen Aufirieb und
19ll als Sieger heruorgegarlgen wsr, neoe lmputsa gibl". Or. Maury, der g€-
hatta eine Einladung dör Stadt Ped€r. mEinsam mil pe'terborn$ friihefam Bür-
bomaL'gesagt - weganeinarvyichtlgon germei$ter Chrisloph Tölle im Jahre
Sitzung am Samstag. 1967 die sell übcr 110C J3hrön s/r'tsöhen

Dr. Maury, verhekatet, Vater wn acht den Kirctrcn brstehsnde Freundschaft
Kindern uod nebdr seiner kornrnunalpo- durch Al:schlu8 eines Fadnerschaftg-
lltlschen Laufibahn läst vlGrlig Jahro Bls vorlreges s!,lch $ut die beiden Städtg
Chirurg ln Le Mans lätig. kam ln Boglel- Obsdragen hstte, sel nicht nur Gründar
tung seiaa* lrüheren Generalsekrelära dör StäCt€partnermhsft, sondern habe
und eines ehemel;gen Beigeordnelen diese wlhrend selngr Amtszeit bis 1917
nach Padeöorn. Dia brilicchs Farlnor- ,.ln besonderer Weise geffudert und un-

terstü121", Maury habe srheblich dazu
beigelräg€n, de8 aus der Partnerseh€tt
rasch-eine Freuhdschgll zrr,.iscfien dBn
Bürgem bäldgr Stlidte €nÄ?chsen sel.
hob gchl.liete ln seirrar Leudätlo hrrvor.
Arrch hcbe Maury don Boden tür .di.
Pa,lnerscl'lätt mit Bollon bereitGt,

Dr. Maury, dssson Ehrenbürgarschdl
sm L Februar einstlmmig vom Pader-
bomer REt beschlagsen word€n wff,
eprach von ,,engen Banden der Frsuod-
*haft aalechEn Pade6orn {rnd Lg
Msns". und,,gulcn Früchten" dar &m?-
hge, die niclt zulelet auct euf dle Aü$-
Cauer und zähe Arbeit von Altbikger-
rneisler Chrlsloph Tölle und den EInseU
de$sen Amtnrchfolgers Herbert $ch*ir.
t€ rurückzutühren seiEn. Unbgaehcn ah
ler politisehen Untersohledä gahö st
nun, diese Freundschsft welterzuentvlk-
keln, forderts Maury, der..lm.t{aman el-
ler t r,6nö6ller Freunde" lür dls Ausrelch*
nung danl1e.


